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Oeſterreichs Warnungen an Rußland
Die Verkehrtheit der bis dahin Rußland gegenüber beobach

teten Politik ſcheint in Oeſterreich doch endlich den leitenden
Staatsmännern zum Bewußtſein zu kommen Man hat
Kaulbars nach Sofia gehen laſſen hat es mit angeſehen wie
dieſer nicht nur offene Gewalt wie heimliche Ränke verſuchte
ſondern auch die Rechtſprechung und den Schutz der öffent
lichen Sicherheit nahezu lahm legte kurz alles that um in
Bulgarien eine Anarchie hervorzurufen Man hat die Ruſſen
gewähren laſſen weil man durch ein Verſprechen die Occupation
des Landes ausgeſchloſſen glaubte thöricht genug denn wenn
die Anarchie vollkommen iſt und vielleicht ſchwere Jnſulten
gegen ihre ruchloſen Urheber zur Folge hat ſo ſind die
ſchönſten Verſprechungen angeſichts der neuen Lage der Dinge
hinfällig Rußland könnte ſie ſelbſt dann nicht halten wenn
es wollte

Das hat man jetzt in Wien durchſchaut und infolge dieſer
Erkenntniß ſchlägt man einen andern Ton gegen Rußland an
Wenn die kaiſerliche Thronrede die bulgariſchen Wirren
auch auf den Staatsſtreich von Philippopel zurückführt d h
ſie mit dieſem beginnen läßt ſo werden dann die jüngſten
Ereigniſſe in Sofia in den Vordergrund geſtellt und endlich
erklärt die Bemühungen der kaiſerlichen Regierung ſeien dahin
gerichtet daß bei der ſchließlichen Regelung der bulgariſchen
Frage welche unter Mitwirkung der Mächte erfolgen muß
im autonomen Fürſtenthum ein legaler Zuſtand geſchaffen
werden müſſe welcher den zuläſſigen Wünſchen der Bulgaren
Rechnung tragend ebenſo den beſtehenden Verträgen wie dem
Intereſſe Europas entſpricht

Dieſer Paſſus iſt in der That trefflich gefaßt Die Mit
wirkung der Mächte, die berechtigten Wünſche der Bulgaren,
die beſtehenden Verträge, die Jnrereſſen Europas, das
ſind Dinge von denen Rußland in Wahrheit nicht das
Geringſte wiſſen will vor allem aber die Autonomie
Bulgariens, muß den Ruſſen als ein Wort ſehr ernſter und
beſtimmter Warnung klingen welche von einer Drohung nicht
weit entfernt iſt

Jnzwiſchen iſt Rußland durch einen neuen Verſchwörerſtreich
noch mehr kompromittirt und durch einen neuen Mißerfolg
noch mehr blamirt worden Wenn Oeſterreich nicht aus
beiden Bulgarien eine ruſſiſche Statthalterſchaft werden laſſen
will und nach jener feierlichen Erklärung der Thronrede will
es das eben nicht ſo muß es irgendwelche Bürgſchaften gegen
die Wiederholung dieſer verbrecheriſchen Umtriebe fordern
Aber welche und wie

Jn der That die Lage iſt ernſt das findet man auch in
dem Artikel mit welchem die Poſt ſich neulich mit un
gewohnter Schärfe gegen das Kaulbars ſche Treiben wendete
deutlich genug ausgeſprochen

offentlich entſchließt ſich jetzt auch Deutſchland einmal mit
Rußland deutſch zu reden es braucht es darum noch nicht
zum Bruche zu treiben

Man könnte es beinahe als eine Konzeſſion an den im vor
ſtehenden Schlußſatze ausgeſprochenen Gedanken anſehen daß
die Nordd Allg Ztg ſich über die Rede des Kaiſers von
Oeſterreich folgendermaßen äußert

Die allgemeinen Geſichtspunkte welche bei Be
urtheilung der Lage in Bulgarien feſtzuhalten ſich empfiehlt
ſind in der Thronrede womit Kaiſer Franz Joſef am
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Je weiter der Verwalter ging je mehr er ſich Bellevue
näherte deſto mehr beſchleunigte er die Schritte Denn je
näher er kam deſto höher ſtieg ſeine Sehnſucht die Frau die
er leidenſchaftlich liebte e e deſto eigenthümlicher
wurde ihm zu Muthe Sein Athem ging raſcher als er die
Anhöhe hinauf ſchritt Eine Minute ſpäter betrat er das
Hotel wurde wie vorhin der Kammerdiener von einem Kellner
in den erſten Stock geleitet und gleich darauf klopfte er an
die Thür von Frau v Sonns Zimmer

In dem Herein erkannte er Fräulein Atzer s Stimme
es wäre ihm lieber geweſen wenn er Gabriele gehört hätte
Er öffnete die Thür und mit freundlichem Geſicht wie ſie
es dem Verwalter auf Hellenborn nur zu Anfang ſeines
Aufenthaltes daſelbſt gezeigt ſpäter hatte ſie ihre verletzten
Gefühle hinter einer ernſten Miene verborgen kam Amanda
ihm mit jugendlicher Raſchheit entgegen

Da ſind Sie ja rief ſie aus und vie Freude des Wieder
ſehens ſtrahlte aus ihren Augen

Guten Fräulein Atzer, ſagte Larſen ſich verbeugend
wie geht es Jhnen r wohl

Jn dieſem Augenblick gewiß einen alten Bekannten wieder
zuſehen macht immer Freunde

So haben Sie meiner freundlich gedacht
Wie können Sie fragen
Wie befindet ſich die n Sie weiß doch bereits

von dem Ableben des Herrn Barons Nicht wahr der
Kammerdiener war hier

Jürgenſen war hier iſt aber ſchon wieder abgereiſt
Aber wo iſt die Gnädige Darf ich Sie bitten Fräulein

Atzer ihr meine Ankunft zu melden
Frau v Sonns iſt nicht zuhauſe ſondern nach der Stadt

um Einkäufe zu machen kann aber in jedem Augenblick zurück
kehren Bis dahin ſind Sie leider genöthigt ſich mit meiner
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authentiſch zuſammengeſtellt und i
Bekräftigung kommt zu gelegener Zeit um Beforgniſſe
welche infolge der neueſten Zwiſchenfälle ſich hervorgewagt
hatten auf ihr richtiges Maß zurückzuführen Denn wenn die
Thronrede auch einräumt daß die bulgariſchen Wirren Anlaß
zu ernſten Beſorgniſſen geben ſo beſtreitet ſie doch mit Ent
ſchiedenheit daß ihr Keim in Differenzen zwiſchen den Mächten
enthalten ſei deutet vielmehr an daß allſeitig friedliche Jn
tentionen walten und OeſterreichUngarn zu ſämmtlichen
Mächten in vortrefflichen Beziehungen ſteht Das ſind immer
hin ſehr gewichtige Argumente zugunſten der vom Kaiſer

ranz Joſef ausgeſprochenen Hoffnung daß trotz der ſchwierigen
age im Orient es gelingen werde unter Wahrung der Jn

h e gterreiche Ungarns Europa die Segnungen des Friedens
zu erhalten

Hiernach giebt alſo die N A über die von dem Kaiſer
von Oeſterreich abermals bekräftigten allgemeinen Geſichts
punkte unter denen bekanntlich das autonome Bul garien
in erſter Reihe ſteht eine gewiſſe Befriedigung kund und ſie
bekennt ſich damit zu denſelben Das iſt gegenüber den ſchnöden
Verunglimpfungen denen das bulgariſche Land und Volk bis
her in den Spalten der Norddeutſchen ausgeſetzt war immer
hin eine erfreuliche Erſcheinung Jn Rußland kann man
natürlich die öſterreichiſche Thronrede nur mit Jngrimm ver
nommen haben Aber da es nun einmal das ruſſiſche
Univerſalrezept iſt da Gewalt anzuwenden wo man mit Recht
und Vernunft nicht mehr durchkommen kann ſo hilft ſich die
ruſſiſche Preſſe gegenüber der Thronrede indem ſie dieſelbe
auf die gewaltſamſte Weiſe in ihrem Sinne zurechtdeutelt
Die petersburger Neue Zeit erblickt in der Rede des Kaiſers
von Oeſterreich die direkte Erklärung daß die definitive Löſung
der bulgariſchen Frage keinesfalls von den tirnowaer Agitatoren
abhängig ſei Da der Kaiſer Franz Joſef die Hoffnung nicht
aufgebe daß die bulgariſchen Ereigniſſe den europäiſchen
Frieden nicht ſtören werden ſo ſei erſichtlich daß eine ſolche
Hoffnung in Wien nur gehegt werden könne infolge des feſt
gefaßten Entſchluſſes die Abſichten und Pläne der ruſſiſchen
Regierung nicht zu durchkreuzen Rußland wünſche die bul
gariſche Frage gar nicht allein zu löſen und begnüge ſich mit
der Anerkennung ſeines Rechtes in Bulgarien eine Ordnung
der Dinge herzuſtellen die den Jntereſſen Rußlands konform
ſei Die Neue Zeit meint vie Revolte in Burgas ſei
nicht direkt gegen die bulgariſche Regierung gerichtet geweſen
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Ueber die Vorgänge in Peſt liegt heute noch folgende
intereſſante Mittheilung vor Nach dem Empfange der Dele
gationen fiel es allgemein auf daß der Monarch ſich ſofort
vom Präſidenten zum Grafen Julius Andraſſy wendete
demſelben die Hand reichte welche Auszeichnung außer dem
ehemaligen Miniſter des Aeußern nur noch dem Kardinal
Haynald zu theil wurde und den Grafen Julius Andraſſy
in eine ſehr lange Konverſation zog Mit keinem anderen
Mitgliede der Delegation verkehrte der Kaiſer während des
Empfanges in ſo liebenswürdiger Weiſe und ſo lange Das
Geſpräch ſoll ſich angeblich theils um die in den jüngſten
Tagen ſtattgefundenen Hofjagden theils um die auswärtige
Lage gedreht haben Näherſtehende behaupten jedoch daß der
Kaiſer mit ſeinem ehemaligen Miniſter ausſchließlich die
Chancen der auswärtigen Situation beſprach Dieſe aus
zeichnende Behandluug des ehemaligen Miniſters bildete auch
nach dem Cercle noch in den Kreiſen der Delegirten den allgemeinen
Geſprächsſtoff Der Berichterſtatter der Bohemia tele
graphirt außerdem Auch mit dem Grafen Apponyi ſprach

Sonnabend in Peſt die Delegationsſeſſion feierlich inaugurirte l der Kaiſer über die auswärtige Lage und bemerkte daß die

Sagen Sie doch nicht leider Sie wiſſen mein Fräulein
wie angenehm mir dieſelbe iſt

Wirklich Nun dann ſollen Sie auch nicht ohne Nutzen
darin verweilen ich werde Jhnen einen guten Rath
ertheilen

Der Verwalter z ſich Amanda blieb ſtehen und richtete
mit Wohlgefallen ihre Blicke auf den ſchönen ſtattlichen

ann
Was haben Sie mir denn zu ſagen Fräulein Atzer Be

trifft es Frau v Sonns
De en ſie etwas verändert wiederfinden
Wie ſorGebrla iſt ſeit längerer Zeit ſchon in einer ſehr gereizten

beſe hin ihre Nerven ſind angegriffen ihre Laune nicht die
eſte

Sie iſt doch nicht krank
Körperlich gerade nicht
Doch nicht geiſtig Jch bitte Sie Fräulein Atzer
Davon ſpäter Wie geſagt ſie iſt in gereizter Stimmung

und wenn Sie nicht ſo freundlich von ihr empfangen werden
wie Sie vielleicht gedacht haben Herr v Larſen ſo ertragen
Sie es mit Gleichmuth und widerſprechen Sie ihr nicht Sie
wiſſen Widerſpruch macht die Sache nur noch ſchlimmer Es
wird alles wieder gut werden

Was heißt das rief der Verwalter erſtaunt Welche
Sache iſt es die noch ſchlimmer werden könnte Und was
braucht wieder gut zu werden

Sie fühlt ſich verletzt durch das Telegramm welches Sie
ihr heute i ben zumal durch das letzte Wort hoffe
Mir ſelbſt iſt es ebenfalls nicht klar was Sie damit haben
ſagen wollen Sie iſt zweifelhaft ob es bedeuten ſoll ichhoffe oder hoffe Du

Es kann unter Umſtänden beides en liebes Fräulein
und ich bin überzeugt ſie wird es begreiflich finden nachdem
ich ihr meine angekündigten Mittheilungen gemacht e
werde Ich ſehe ein daß ich mich chickt ansgedrückt habe

en das Telegramm in größter Eile die Lokomotive hatte
chon gepſiffen ich wollte eigentlich noch mehr hinzufügen

Geſellſchaft zu begnügen Faſt mit denſelben Worten habe ich Sie vertheidigt

ihre abermalige augenblickliche Situation eine kritiſche unſichere
ſei daß die Delegationen ihre Berathungen in einem kritiſchen
Momente beginnen und infolgedeſſen mit ihren Beſchlüſſeneine hohe Verantwortung verbunden ſei 6 ſchlüſſ
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Politiſche Ueberſicht
Daß die gewichtigen Worte welche in den letzten Tagen inBudapeſt Feſprochen wurden für das arme Bulgarien

natürlich eine große Ermuthigung und den neuen Antrieb zum
Ausharren enthalten liegt auf der Hand Es ſcheint denn
auch daß die Bulgaren entſchloſſen ſind ihre Sache in keiner
Weiſe preiszugeben ſondern dieſelbe ruhig und ſtetig weiter
zu betreiben Dieſe Stimmung der Ruhe und Entſchloſſenheit
kommt vortrefflich zum Ausdruck in der Antwort welche die
Sobranje auf die Botſchaft der Regentſchaft am Montag durch
Acclamation beſchloſſen hat Dieſelbe lautet

Jndem die Verſammlung die außerordentlichen Bemühungen
der Regentſchaft für die Aufrechthaltung der Rechte der Bürger
ſowie des Friedens und der Ruhe des Landes anerkennt ſpricht
ſie volles Vertrauen zu der Regentſchaft aus Die Verſamm
lung iſt überzeugt daß die Regentſchaft mit derſelben Selbſt
verleugnung die Staatsgeſchäfte fortführen werde bis der vom
Volke Erwählte den Thron beſteigt Die Verſammlung erkennt
ferner an daß ihre prompte Berufung unumgänglich nothwendig
und daß dieſe der einſtimmige Wunſch des Volkes war Die
Verſammlung wird ſofort zur Wahl des Fürſten ſchreiten um
das geliebte Vaterland aus der Kriſis zu befreien in welche es
geſtürzt worden iſt Es lebe das unabhängige Bulgarien

Die Mitglieder des Bureaus begaben ſich zu den Regentſchaftsmitgliedern um ihnen die Adreſſe zu überreichen Wie dem

Journal des Débats mitgetheilt wird hätte General
v Kaulb ars auf die letzte bulgariſche Note in welcher der
ſelbe un Bezeichnung eines Thronkandidaten
erſucht wird geantwortet er werde die Note ſeiner Regierung
nicht übermitteln weil der Kaiſer nach wie vor entſchloſſenſei keinerlei Beſchlüſſe der Sobranje anzuerkennen Der
Polit Korr wird aus Kopenhagen gemeldet daß Prinz

Waldemar nicht geneigt ſei die Wahl zum Fürſten von
Bulgarien anzunehmen poſitiv nicht wenn die Wahl durch
eine Körperſchaft erfolgt deren Legalität Rußland beſtreitet
bisher ſei Prinz Waldemar von Petersburg auch nicht befragt
worden und der däniſche Hof befinde ſich in gleicher Ungewi
heit wie alle Sehr bemerkenswerth iſt daß die Stellung
der intereſſirten Mächte gegenüber den ruſſiſchen Maßloſigkeiten
eine etwas entſchiedenere werden zu wollen ſcheint Bereits
geſtern wurde mitgetheilt daß zwiſchen e re und
England P ſchwebten Die Neue Fr Pr be
ſtätigt heute dieſe achricht von einer Annäherung
zwiſchen dem londoner und dem wiener Kabinet
angeblich auf der Baſis ſich in den Unabhängig
keitskampf der Bulgaren nicht einzumiſchen aber
den ruſſiſchen Gewalt ſchritten mit einem Veto zu
begegnen Aus Tirnowa wird der Times gemeldet
daß viele Mitglieder der Sobranje ein Manifeſt unter
zeichneten in welchem die Bul aufgefordert werden ſich
zu bewaffnen und gegen Rußland ſich zu erheben
Dem Berl Tagebl wird ſogar aus Peſt berichtet daß
OeſterreichUngarn bereits eine freundſchaftliche Anfrage an
das petersburger Kabinet gerichtet hat welchen Kandidaten es
für den bulgariſchen Thron in Vorſchlag bringe

Wie So ſehr war die gnädige Frau erzürnt daß ich
einer Vertheidigung bedurfte

Es war in der erſten Aufwallung
Sie wird mir ſchon verzeihen ich bin nicht beſorgt

eine kurze Unterredung und ihr Zorn iſt verraucht
Seien Sie nicht allzu zuverſichtlich es haben ſich hier

inzwiſchen Dinge ereignet ich erlaubte mir Jhnen ſchon
anzudeuten daß Sie Gabriele ſehr verändert wiederfinden
würden

Sie ſagten ſchon daß ihre Nerven J ſeien
Nun ja aber alles erſt infolge dieſer Veränderung
Worin hat ſie ſich denn verändert
Sie iſt leider ich muß es geſtehen in ihren Gefühlen in

ihrer Neigung und Abneigung von jeher etwas überſpannt
geweſen Es läßt ſich nicht leugnen daß Gabriele als wir
noch auf Hellenborn waren Sie durch eine Freundlichkeit aus
zeichnete daß man ſchließen konnte

Und in dieſem Gefühl der freundlichen Geſinnung für mich
glauben Sie daß ſie ſich verändert hat

Sie hat dies Gefühl auf einen ändern übertragen
Was Sie liebt einen andern rief der Verwalter erregt

aus das iſt unmöglich Wer iſt dieſer andere
Sie dürfen mich nicht verrathen und wenn re die

Wahrheit ſage ſo thue ich es nur aus ndſchaft
für Sie damit Sie ſich nicht länger mit Hoffnungen tragen
die ſich unter den gegenwärtigen Verhältniſſen ſchwer verwirk
lichen dürften

Wer iſt dieſer andere S
Ein Verwandter des Herrn v Sonns Herr v Bela
Und dieſer Herr liebt wieder
Darüber kann ich Jhnen nichts beſtimmtes ſagen
Sie muß dieſe Liebe eher denn ich habe ältere Rechte
Rechte Herr v Larſen Gab ſie Jhnen Verſp 7

Hat ſie ein Wort geſagt durch das ſie gebunden wäre

Sind Blicke nicht unter auch Worte Auf
merkſamkeiten Betheuerungen Freundlichkeiten Ge
ſtändniſſe

D ichtn Pit e er Pechte nicht anerkennen wollen ſo

werde ich ſie zu zwingen wiſſen



e Neue Fro z Se W rad der türkiſche aus Weimar bier eingetroffen wareng De Stransth s als Sertreker Bl ar bin dalte der giaſer eine Unterredung r bende Werte es Aue Legendenbildung geknüpft daß dibei der ſchen Regi als Vertreter Bulgariens wärtigen Amtes Grafen He et mit dem Vertreter des Aus Nordd All 5 üpft ß dieſem Beginnen ſeitens der
der Pforte über Bulgare überreicht und dabei ſich auf die grtbente an Sidaz n Kob en en r Kaiſerin getreten und dere an hervorragender Stelle entgegenberufen zuſtehenden Suzeränetätorechte Berlin engrktoffen Kronprißg ſt etern ahes ierer Kche iſt daß bis e er Sander enſatirt wird har

e hSo blamabel auch de e Zur Begrüßung hatten ſich e Frankreichs überhaupt keine Senne n e

n e tenRuſfen um auf dem Occupation och die Ankunft fuhr der Kronpri Zahnhof begeben Nach der in berechnetes Schwei n bi ecupationswege wieder ein Schrittchen direkt vo nprinz gemeinſam mit der Erbprinzeſſi gen bis zu dem Tage nach Königgrävorwärts zu machen Der ruſſi chen direkt vom Bahnhofe zu dem Ka bprinzeſſin wo das bekannte Telegra niggrätzh ruſſiſche Konſul in Burgas jeigte Hrinz Heinrich mii em Kaiſer nach dem Palais wohin Wi kannte Telegramm des Kaiſers Napoleon an Köninämlich dem dortigen Präfekten gas zeigte ich mit dem Erbprinzen von Meini s wohin Wilhelm in Horſitz eintraf A n Konigan daß die Abſend zweiten Wagen nachf on Meiningeu in einem zff eintraf uch die ſpäteren franzöſiſeines ruſſiſchen Kanonenboots B ung Srau Kronprinz olgten Dem Vernehmen nach wird di Eröffnungen hatten niemals Bezug auf das Schi zöſiſchen
wendig geworden ſei um die Verein urgas noth Berlin n ſin mit ihren Töchtern am 13 d wieder Erſt nach dem Frieden und ſt in B S Sachſens
t r r z r zwiſchen Burgas zufolge am Sbnnabe Fhins Wilhelm hat ſich der N Pr Ztg augedeutet daß Napoleon ſich für die J e n hat Benedetti
der letzten Unruhen b der Um r Telegraph während und das Ko end bei dem Kaiſer wieder geſund gemeldet nicht intereſſirte und keine Ei ntegrität Sachſens gar

gegend von Burgas dommando ſeines Potsdamer Regiments üb c eine Einwendungen gemacht haben würworden ſei Ueber den Urſprung und V gas zerſtört Es habe ſich bei dem letzten Ohrenleiden d übernommen wenn Sachſen das Schickſal ht haben würde
t Ohr s Prinzen ledigli F chickſal Hannovers getheilt hätte Vorwird noch folgendes mitgetheilt Paulb erlauf des Putſches um eine leichte abſolut ungefährliche zen lediglich dem Frieden waren d öſi rt ſchmerzliche Entzü wenn auch anfangs recht ie franzöſiſchen Aeußerungen nur dahiruſſiſchen Konſulate in Burgas B ig s telegraphirte dem Khuierzliche Entzündung gehandelt Es wurde nur des t gegangen daß Frankreich in der Neutralitä hin

vollſten Aufſtande die Regenſſchäft ulgarien befinde ſich im äußerſte Vorſicht angewendet um den bei derarti esbalb die wenn der Zuwachs r Neu ra ität verharren werde
m und die Regi im leicht und bäufig eintretenden Rückfäll derartigen Leiden ſo v uwachs Preußens die Ziffer von 4 Millionen Beeſtürzt und die Mitglieder der Sobranj gierung ſeien rein therapentiſche Rückſi ückfällen vorzubeugen Dieſelbe völkerung nicht überſchreiten würde Ob di u

legramm wurde in der Garnif obranje verhaftet Dieſes längere Zeit ückſicht bedinge daß ſich der Prinz noch daß man Theile v xde Ob dies dadurch geſchahh iſon von Bu gere Zeit vor Erkältung werde ſchützen müſſ e fürzli ſtet on Hannover Sachſen Heſſen und Schleswig taufrühreriſchen Lieutenant vorgel urgas durch einen Nachricht eines ausländiſchen Blattes üſſen Die kürzliche Holſtein an Preußen abgab oder leswig
dem Czaren den Cid Di eſen und die Garniſon leiſtete dedentlicher Art ſei erweiſt r daß das Leiden des Prinzen während Sachſen ſelbſtändi bliet ganz Hannover und Heſſen
den Kapitän Kraiwanoff ie Aufrührer wurden jedoch durch Großfürſt Wladimir von R glat als unzutreffend Heſſen unter Au ändig blieb oder endlich Sachſen und

mit einer Compagnie S Einlad Rußland der eine kaiſerlich frechterhaltüung der Selbſtändigkeit Hren pagnie Soldaten iladung zu den am 12 und 13 d e darau u b igkeit HannoversDie Vater ver v Soldaten baten miefallig m Zechanden angenommen hat n re wrrde ben Kaiſer Napoleon kein Gewicht gelegt s

Kebateſf de Anchigle Tpckig van e de Dis an Sir Warnſgerode zum Beſuche eriwartet im auch Das Berl Tageblatt will wiſworden ialo nördlich von Burgas gefangen an Jagden in den Harzforſten theilzunehmen herzoglich heſſiſchen Regleruk z n Wie der groß

See entwurf na Wber Telegramm der Times aus Philadelphia P z d Augsb Abendztg vernimmt iſt die Reiſe des Monat e der vorausſichtlich noch in dieſem r
Na e e derrer ge e in Newyork eine ſerſte Woghe des nächſten Doenls m ſichere Berlin für die das preußiſche titchengeſer mehren Derſelbe dürfte ſich an s

zu bilden und Henry Geo We Monats in ſichere Ausſicht genommereden ſchaftsfandiväten für die Wahlen Den e Dir Zeit auch die Kaiſerin dorthin Zurückgekehrt ſein r macht za einem Bericht des Evangeliſch

e e e ichen Anzeigers über die Erſchei aAus Chicago wird unt S d e Erſcheinung der fortſchreiterm 7 d telegra Ueber die Einwi en Katholiſirung W chreiten at Slchbeſen le unter den Jieſheeechen W den geſetzes auf W Biſt r v r n x r in de eahnde Staat un everr hen r
n S en beſchäftigten Arbeitern ein Strei B P Eine Wi emen reiben die vird den Proteſtantismus enbro ein Streik aus Eine Wirkung des Militär Penſt in Pr us zuſammenzuhalten dheleg e igs vie Gouverneur um etwaigen Ruheſtörungen auf das Ausſcheiden von Offizieren dir e r e e genau eben ſo en wie nd 2

ſchaft zu halten n zwei JnfanterieRegimenter in Bereit Jnrefite erbücken ſein daß in dem erſten Halbſahrt e an merke ſich dieſes Zugeſtändniß geano t

e nkrafttreten deſſelben 66 ſioni aDer Regier r 4 Penſionirungen mehr i Am Sonnabe iſchweigen Bundes rach ennein S x n r en h letzten Hall jahre 73 Buckau durch Schiglente aus Magda rin E
Hinſcheiden des Monſigno n von dem fühlbaren Einfluß auf das Avan genommen So wurden in der Ah ri un gen vor ni ſch des re Lugen 8 cement vermag allerdings ein derarti u u Paaf er Fabrik von Koch Bantelgpoſtoilſchen Adminiſtrators des Kant g achat der Grö gs ein derartiges im Verhältniſſ Paaſch 7 bei Gruſon 4 und bei Schäffer Budenberg 2 Per s

s Teſſin E der Größe der Armee geringes e tuiſfe zu und bei Schäffer Budenberg 2 Pergeh bereit eriiert mit ihm i Er hat ſich n geringes Plus des Abganges nicht ſonen verhaftet Ueber die U ra 2 Per f
nd dem h Stuhle Ver zuüben Die von vielen Betheili vgaullges aus ie Urſachen und die Tran e Ver a ielen Betheiligte Verhaftr agweite der ISular Verlängerung der t plötzlichen Umſchlag in denn r S fung r igeſcg en ſchreibt uns unſer magdeburger KHorreſpondent kt

echt n Veſe leere und hat den Bundesrath iſt nicht in Erfüllung gegangen Viellerch t K Magdeburg 8 N d
Der Bundesrath hat Wie a ne geren n n n aus folgender Erwägung Das daß die vergangenen Denn d hre m Gerücht
er dieſem Gesuche geben werde und er h fen welche Folge Genuß ei geſets verſchafft dem Offizier allerdings den verhafteten Arbeiter wegen t h a
dieſer Angelegenheit nichts dage und er habe bis zur Erledigung t W hinlänglichen Penſion nach einer kür genommen ſeien entb raen geplanter Sprengverſuche ſeſt t

r Angelege W t als ſie bisher d zeren Dienſt l ent ehrt nach mir zugegange iJoſef Caſtelli Green v n daß Monſignore eng azu erforderlich war und Mittheilungen jed r zugegangenen autbentiſchen aſtelli Generalvikär des verſtorbenen Monſi die höchſte Penſion welche bekanntlich drei Vi zwar ſo daß jeden Grundes Leider ſind die zahlreichen Vern wen einſtweiligen Leitung der teſſiniſchen ſie n r Dienſten rig n n re r e e e n e
en Geſetze mit zurückgelegtem 50 Dienſt i daß es hochve rälheri men ich will nur andeuten ä

d r e Henhen ger ſer a Weme Slenſahre neten i Bee Wirden rchiſchen Kammer die Oppoſiti zuſammengetretenen grie zeit icht allein nach der zurückgelegten Dienſt welchem Zwecke der größte Theil der hieſigen S n w
ppoſition über eine große Sti zeit ſondern auch nach der Charge d izi aufgebot eilt der bieſigen Schutzmannſchaftzahl zu verfügen Es gilt nicht fü e große Stimmen welche derſelb t ge des Offiziers bemeſſen geboten war Heute nachmittag ſuchte die hieſige Krimin b

a ür ausgeſchloſſen d elbe zuletzt bekleidet hat Es e polizei nach noch wei act ie hieſige Kriminalverſchiedenen oppoſitionellen Fraktion ſen daß die große Anzahl von Offizi mag daher wohl eine c ch weiteren Verdächtigen Bei den noppoſitie d verſchieden e en Dei den Verhaſteten veinem Falle übereinſtimmend votir b wenn je in irgendeine höhere Charge ſfizieren darauf bedacht ſein zunächſt noch ſin e gravirende Schriftſtücke aufgefunden wordfügen könnten Gleichwohl wi en über die Majorität ver Unterſchi Tsge n erreichen denn es iſt ein beträchtlicher Das Reichsgeri vorber 5ird allgemein bezweifel nterſchied z ob ein Offizier als H el J gericht hat am vorigen Freitag eine für di tr

tn e i e iathagteſſinn h troffen Jn d èeines neuen Kabinets zu untkerneh elyannis die Bildung aber der zu Penſion ffizier Die betreffende Charge muß Reichstagsſeſſion hatte der ſoziald Nokdats In Der letzten sſowohl wegen der noch all men vermöchte und zwar hab nſionirende thatſächlich mit Patent bekleider wiſſe ſpäter durch r emokratiſche Abg Heine ge ve
4 zu friſchen Erinnerun die Erei haben um den Penſionsbetrag derſelb i h urch gerichtliche Verhandlungen als ſehr üniſſe welche zu ſeinem Rücktritte geführ g an die Ereig ein Hauptmann welch rag derſelben beziehen zu können erfundene Beſchuldigungen gegen den Staats en trieben

der oppoſitionellen Fraktionen a u hatten als weil einige ſcheidet bezieht nicht d mit dem Charakter als Major aus Lalberſtadt erhoben Seine Red r wer d eſtänden Es wird für wahrſ uch zu Delyannis in Oppoſition mögen icht die Penſion eines Stabsoffiziers Viele graphiſchen Bericht tede war wörtlich nach dem ſteno ge
rd ſcheinlich erachtet de Mit rögen deshalb wie geſagt erſt Hiele von der Freiſinnigen Ztg und fefalls die Oppoſition die Mehrhei daß Trikupis höhere C Zeag noch das Einrücken in die Tagebl wiedergegebe migen Ztg und dem BerlJebr nd zehrheit haben und thatſächlich ine e Charge abwarten ein ſolches kann S i worden mit einigen erläuternden Ein ſebe wnreete die Vollmacht zur Auflöſung der Wege en un e n See Plan et wird re e wegen Helene an ter Sia er er war

allerdings bisher in dem vielſeitig aufgrund eingeleit taatsanwalts Schöne die Ankldes neuen Geſetzes erwarteten Umf ielſeitig aufgrund eingeleitet mir dem ſehr verſchiedenen Erfolge daß die e S
e verzeichnen Wir mo mfange Abgänge nicht zu Ztg von einer Strafkan i Erfolge daß die Freiſ ſei

Deutſches Keich Wege er n Le Weg der len r n e e a rBerlin 8 Nov Se Mat berhältut eit der Zweck der Aufbeſſerung der Penſions Strafkammer deſſelben Gerichte Tagebl aber von einer andern ar
abend walh der Ructehr von J der Kaiſer beſuchte geſtern Alte niſſe den befähigten Offizier noch in rüſti Artikel 22 der Jteichsveriaff s freigeſprochen wurde da der en
Opernhauſe und kehr von Potsdam noch die Vorſtellung i Alter in höhere Kommandoſtellen bri geren r Reichsverfaſſung wahrheitsgetreue Berichte ü Led n empfing g Soer Rückkehr von dort den Venueh wird zu bringen erreicht werden mee d öffentlichen Sitzungen des Meichetans Tr fo
W e ln der Kaiſer den Miniſter rei erklärt Das Reichsgericht hat nunmehr die vor bae a ach t 5 Freiſ è t 5 urtheile r ie von der zv r ar S einen Ab ſchiedebench tet ehe Gegr e t e des kürzlich verſtorbenen iſion ver heben eder jenes e eingelegte Re T

r Sotſdaſter Heinrich Fil Prin Reuß welder ider Selbſtandigtert Sagſens a 27 er er n aufgehoben ere das Berl Tgbl z

b e e üppi er er Erſ ide S r v Larſen geben ſie ſolche Ge Pflicht e e treiſes n n e eirgend etwas n der War vie 5 vraßt ſte ſich durch fragen en e n re ymnt a ne bei mir an J Wiblow betaunen Schriſtſteller Shriite n c u F

in de zwingen Wenn ſie Jhnen j t hnen eine Reiſe geſta he ehe nicht mehr mit düiken Worten Hut r a ſoll r e HallWittich Hat ſie Mittheilung en ar re Telegramm Eine wichtige Von Weimar en n 9 November ſtWagen Sie nicht das ä ſtehen Sie mir gefälligſt Red chriftiich machen können Jetzt mittag gegen 6 Uhr be 6 erſeburg kommend traf geſtern nach S
Zorn nicht es ſollte h Sie ihren mich durch das letzte Wort wert W es wagen r Gemahlin mittels es b t e c We
En Strei z wenn i Was hei 54 Auſentl e e ein ach kurzee Stees re daß Sie Helene dtaſen Katt en den r denn Veneeltet un et e eet ſ9en bieten an tenGrämen Sie ſich nicht ſo di t Wegen dieſes Wort i i Escadrons Der Großfürſt ſchritt die Front dergiebt Herzen genug D ſie die Erde iſt ja groß es ſchüldigung Da vege Fra e ich allerdings um Ent olewakinge r et dann mit dem Offiziercorps 6ſehen Sie ſich um ene für Sie ſchlagen würden wegung ſezen i rau der Zug wollte ſich ſchon in Be ſpielte bei der Jmbiß Das Trompetercorps des Regiments Ar

n de leere ewurde die Thür ungeſtüm aufgeriſf enn in dieſem Augenblick da riß es mir ein Bahnwärt es ich war noch nicht fertig Jn der geſtrigen öffentli Stgebogen die Stirn in geriſſen und den Kopf zurück noch der Zuſa nwärter ſchon aus der Hand es fehlte ordneten wurde en Sitzung der Stadt ver Be
e W t Falten mit unngchahmli Zuſatz es ſollte heißen ich hoffe daß ich läßt des Die Tagesordnung bis auf die Feſt

e e r re3 er le z vollſtändig erledigt Als hloſſene Sitzung verlegt wurde Mt e en ene glatt dir en er da 1s S i en Uheht das Aene Kann e e den e n de eine
vollſtändig entſprach und one der dieſer Haltung des Barons mit e z ven das neue Teſtament die mit d yſteme in noch nicht ausgebauten StraßFrage erlauben und nun möchte ich mir zuerſt die e zu unterſchreiben d mit der Annahme des Magiſtratsantrages von 15 M für gwer gab Jhnen die Erlaubni Sie wiſſen bereits en lauſenden Meter der Frontlänge endigte re für Kav un ß Helleuborn wie weiß bereits daß der Himmel es durch einen Blitz r der Angelegenheit des r e ſdem Ton in dem e hetcchen der noch mehr bei Dintheilttu en hie Sie m en ſind die wichtigen träge in Ausſicht c hluheſ r An z

i s z i ſ 263 a i a ung onnteeinen Schlag vor den Kopf halten en zurück als wenn er Sie eigens die R zu machen haben um derentwillen noch nicht geſchehen Für den Bau der Bür Re
u nie en Frau v So die Reiſe hierher unternehmen Zeichenſchule in d ipaerſchule und in nicht uns hatte n zu müſſen gegl der Halle w füen lege a n du e n einem et Zebe be Biege Sie ſich nur auf die Kuhne ben en e ten d a a der de 8

e it erauszuhören wa f de die Anregung gegeben auf H rn u e e anf der Stelle rn Weiſe be vie Sie kg h damit r die Art und s Steofe hinte t ebent 9
ei L ſei r Frage lag eine beabſichtigte ſie mich heute empfangen kö x raßenverbindung durch dieſguß vorher ger ſei und ſo ſehr auch der ecgee aige veranlaſſen ſie Jhnen gänzlich höre konnte mich faſt 5 r v Wallſtraße nach der Klausſtraße d der

S er ſich doch zu faſſen und antwortete n eſe v rwalter ren ericht über die Sitzung folgt in einer der Bei e

Doch hoffe ich noch daß Jhr ietzt in etHabe ich es bi ötbi unerk r Herz welches jetzt in einer Senie entſerien teo a h en 2 53 mich von dem rer Tacer ln n r en ee r dadurch er eorologiſche Station
Nö Si uſuchen Geſtatten Sie mir ein Ge Nov 10 u abs 9 Nov mwar el in haben es aber nie gelhan und das ipran unter vier Augen n Sie mir ein Barometer Millimeter x e äe u rnachſichtigen Herrn r De r zig e n tranken yaüdein r h mit Jhnen zu ver e iande dencinlen r

Mit dem A nicht zur nſchaft zog Gegenwa ſagen haben können Sie n 100e et x W 43 e e
gebeuen daß ſie in allen Dingen und zu jeder Jeit er Fortſ fol g Frterdet der Seedaris el Damditg 1 der Sternwaue dei Rols u

ſie et folgt t e n e e ve einerne
n

t
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Univerſitätsnachrichten
Berlin 8 Nov Jn der Nacht zum Sonntag verſchird

nach mehrmonatlichem Herzleiden D theol Hermann Meßner
außerord Profeſſor der Theologie an hieſiger Univerſität Der
Verſtorbene war 1824 in Oebisfelde geboren und ſtudirte u a
1844 in Halle Jn weiten Kreiſen iſt er außer durch wiſſen
ſchaſtliche Werke bekannt geworden durch die von ihm im Jahre
1859 gegründete und ſeitdem ununterbrochen herausgebene Nene
ne che Kirchenzeitung Meßner gehörte zu den Poſitiv

nirten
Münſter An die hieſige königliche Akademie iſt als Houorar

profeſſor für chriſtliche Archäologie und Kunſtgeſchichte ein Geiſt
licher aus der Diözeſe Breslau Dr Erich Franutz berufen

r hat ſich durch einige kunſtgeſchichtliche Schriften bekannt
gemacht

Demnächſt wird im Verlage von Richard Eckſtein Nachfolger
Kart Hammer in Berlin eine Allgemeine Deutſche Univer

ſitätszeitung erſcheinen und von Dr Konrad Küſter in
Berlin herausgegeben werden Dieſelbe hat ſich die Aufgabe
eſtellt zwiſchen allen akademiſch Gebildeten Studirten undEndirenden ein geiſtiges Band zu bilden Ohne jede Partei

richtung wird ſie den Geſammtintereſſen zu dienen ſuchen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Vor einigen Wochen ſchon konnten wir kurz über eine Nach

richt von Emin Bey BPr Schnitzler melden nachdem mehr
als drei Jahre verfloſſen waren ſeitdem die letzten direkten Nach
richten von dem rührigen unermüdlichen Erforſcher des Nil
Quellgebiets dem energiſchen und erfolgreichen Verwalter der
egyptiſchen Aequatorialprovinzen nach Europa gelangten Durch
Vermittelung des engliſchen Konſulats in Sanſibar und des eng
liſchen Miniſteriums der auswärtigen Angelegenheiten iſt jetzt
am 28 Okt bei Juſtus Perthes in Gotha ein Brief Emin s

eingetroffen durch welchen die begründete Beſorgniß um die
Sicherheit des erprobten Reiſenden leider aufs neue wachgerufen

wird Dieſes Schreiben iſt aus Wadalai einer egyptiſchen
Station am oberen Bahr el Gebel wenig unterhalb ſeines Aus
fluſſes aus dem Albert See geſandt und von dort durch
Dr Junker mitgenommen der es wahrſcheinlich nach ſeiner An
kunft am Viktoria See vorausgeſandt hatte Dr Emin Bey
welcher bereits 12 Jahre darunter 8 Jahre als Gouverneur in
den Aequatorialprovinzen weilt hat auch jetzt noch nicht die Ab
ſicht ſeine Provinz aufzugeben ſondern er will ſeinen Rückzug
an die Oſtküſte nur im äußerſten Nothfalle fortſetzen Der Brief
trägt das Datum 1 Jan 1886 Es heißt darin u Mein
armer Freund Lupton iſt nachdem er zwei Jahre lang ſich
wacker herumgeſchlagen ſchließlich von den Horden des Pſeudo
Machdi gefangen genommen Ich ſelbſt habe mich einem
ähnlichen Schickſale nur durch Liſt entzogen und dadurch Zeit
gewonnen alle außenliegenden Stationen aufzugeben meine Leute
zu konzentriren und ſchließlich den Anprall der Rebellen zu er
warten Jch habe viele Leute verloren brave Meuſchen die ein
beſſeres Loos verdient hätten als ſt für nichts und wieder
nichts zu opfern Bemerkenswerth iſt folgende Stelle welche
von Dr Junker handelt Morgen gehen unſer Apotheker und
auch Dr Junker zu Kabrega jener um dort als mein Ver
treter ſich anſäſſig zu machen dieſer hoffentlich um üach Uganda
zu gehen und unſere Poſt auch dieſen Brief nach Sanſibar
zu ſenden Pr Junker welcher herzliche Grüße ſendet war noch
vor Anbruch des eigentlichen Krieges am Bahr el Gaſal zu nur

ekommen in der letzten Zeit als es auch bei uns anfing un
icher zu werden hat er lange bei Chef Anfina gelebt Seine

ganzen Sammlungen vom Bahr el Gaſal theilweiſe aus den
fernen weſtlichen Gebieten die nun für Jahrzehnte verſchloſſen
ſein dürften ſind leider verloren gegangen ſeine großartigen geo
graphiſchen Arbeiten zu denen ich ihm als der erſte Glück
wünſchen durfte ſind gerettet und bringt er dieſelbe mit ſich
Sie werden alſo für dankbare Arbeit Stoff ſinden Bezüglich
ſeiner eigenen wiſſenſchaftlichen Thätigkeit ſchreibt Dr Emin Bey
daß er 1883 in Monbuttu geweſen ſei und dort zoologiſch ge
arbeitet habe Der geographiſche Theil meiner Arbeit ſowie
ein anderer Verſuch zu Beiträgen zur Zoo Geographie unſeres
Landes liegen für Sie Petermann s Mittheilungen bereit und
folgen ſobald ich nicht den Verluſt der Briefe zu befürchten
habe Das Schreiben ſchließt mit den Worten Hat je in mir
ein Atom von Zweifel beſtanden an der Zuverläſſigkeit und
Tüchtigkeit der Neger ſo hat die Zeit der letzten Jahre den
glänzendſten Beweis für deren Rechtfertigung geliefert und mich
gelehrt daß die ſchwarze Raſſe an Befähigung gewiß keiner
anderen nachſtehe an Selbſtloſigkeit aber viele andere übertrifft

Gerichtsverhandlnugen
Aachen 8 Nov Das Gewerbegericht hat heute 53

ſtreikende Setzer wegen plötzlicher Arbeitseinſtellung zum
Schadenerſatz ſowie in die Koſten verurtheilt

Provinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz rc

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Lützen 7 Nov Nach althergebrachter Sitte wird der
Gedenktag der lützener Schlacht und Todestag Guſtav
Adolfs durch eine Gedächtnißfeier an geweihter Stätte be
gangen die ſich ſtets einer zahlreichen Betheiligung ſeitens der
evangeliſchen Gemeindeglieder zu erfreuen hat Der diesjährige
Auszug erſolgte geſtern um 11 Uhr Der Feſtzug die ſtädtiſchen
Behörden die Geiſtlichkeit und die vom geſammten Lehrerkollegium
geführten Oberklaſſen beider Bürgerſchulen in ſich ſchließend
bewegte ſich unter dem Geläut der Glocken und den Klängen der
Muſik von dem Marktplatze aus durch die Leipziger Straße nach
dem Schlachtfelde auf dem am 6 Nov 1632 die Schweden und
Kaiſerlichen in blutigem Kampfe ſich maßen Am Denkmal an
gekommen wurde die Feier mit dein Geſange des alten lutheriſchen
Kampfes und Siegesliedes Ein feſte Burg iſt unſer Gott er
öffnet Hr Sup Klapproth hielt im Anſchluß an das
Pauliniſche Wort So jemand kämpfet wird er doch nicht ge
rönet er kämpfe denn recht eine tiefinnige ergreifende

Rede Das Wort auf den geſallenen Helden anwendend
ſührte Redner aus Guſtav Adolf war ein Kämpfer
Gottes denn er ſtand in Glauben und von Liebe ge
trieben iſt er in ſeliger Hoffnung gefallen Näch
ntonirung der ſchwediſchen Nationalhymne legte ein

Mitglied des Studentiſchen Guſtav Adolf Vereins zu Halle
der durch mehrere Mitglieder vertreten war unter einer poetiſchen
Anſprache einen mit weißer Seidenſchleife geſchmückten Lorbeer
kranz an dem geſchmückten Denkmal nieder Nach Ertheilung des
Segens ſchloß die Feier mit dem h der Strophe Das

ort ſie ſollen laſſen ſtahn Unter den Klängen des Tollei ſchen
Guſtav AdolſMarſches bewegte ſich der Feſtzug u a eine Anzahl
Mitglieder des Stud Guſtav Adolf Verein von Halle und des
ſtandinaviſchen Vereins aus Veipzig in ſich ſchließend nach der
Stadt und dem Marktplatze zurück wo noch ein Hoch auf Se

Laj den Kaiſer als den Schüher des evangeliſchen Glauben aus
gebracht wurde

Schönebeck 7 Nov Im benachbarten Weſterhuſen iſt
eine Sacharienfabrik erbaut die ihren Betrieb bald eröffnen
wird Die zur Fabrikation erforderliche Salzſäure bezieht die
ſelbe von der e chemiſchen Fabrik Hermaniag und zwar
wird ein eigener Röhrenſtrang herübergelegt Rohe Schläge

reien und Meſſerſtechereien gab es heute abend n ſechsrſonen ſind theils ſchwer theils tet verwundet Die Exze

r h W ghuralum verfolgt und gabenda arfe e ab Doch ohne Jeman effenrere n wurden vorgenommen d zu treffen Meb
M Naumburg 8 Nov Die im Sommer v J vom hieſiSchwurgerichte wegen Kindesmordes zu 3jähri e G en

verurtheilte Anna Laue von hier war als ſie ein Jahr ihrer
Strafe verbüßt hatte krankheitshalber aus der Haft beurlaubt
und es iſt ihr nunmehr nachdem ſie eine Seebadkur durchgemacht
der Reſt ihrer Strafe durch königliche Gnade erlaſſen worden
Die Diebe welche dieſen Sommer den Bürgermeiſter Thiel

aus Laucha um einen reichgefüllten Koffer beſtahlen den ſie ihm
uyweit des hieſigen Bahnhofs hinten von der Kutſche abſchnitten
ſin jetzt in Weißenfels ermittelt und einer von ihnen bereits
eſtgenommen worden

Gera 8 Nov Jm Gaſthofe Zum goldenen Adler hier
pflegte ſich ſeit längerer Zeit ſchon eine Anzahl hieſiger meiſt dem
Arbeiterſtande angehöriger Einwohner anſcheinend zu dem harm
loſen löblichen Thun des dentſchen Bürgers nach des Tages
Laſt zuſammenzufinden Man hatte der regelmäßig ſich zuſammen
findenden Verſammlung auch nach deutſcher Gepflogenheit einen
Namen gegeben Allgemeiner Bürgerverein iſt derſelbe
Die Polizei ſcheint aber doch Wiſſenſchaft davon erhalten zu haben
daß die Flagge Bürgerverein möglicherweiſe einen Verein zu
decken beſtimmt iſt welcher ſozialiſtiſche Ziele verfolgt Geſtern
abend mochte der Bürgerverein von etwa 80 Perſonen be
ſucht ſein der Reichstagsabg Rödiger hielt einen Vortrag
als wie die Ger Ztg mittheilt plötzlich polizeilicher Beſuch er
ſchien und die Verſammlung da ſie nicht angemeldet war auf
löſte Der Vorſitzende bemerke zwar daß die Verſammlung
nur eine Mitgliederverſammlung des Vereins ſei zu deren Auf
löſung der Beamte nicht berechtigt ſei doch letzterer erklärte er
d im Auftrag Die Verſammlung ging darauf ruhig aus

einander
G Andreasberg 7 Nov Die diesjährige Aufzucht von

Kanarien hat ſich infolge des vortrefflichen Nachſommers ſehr
befriedigend geſtalltet die Vögel haben die Mauſer durchgehend
glücklich überſtanden und befinden ſich jetzt im geſanglichen Unter
richt durch die bewährten Vorſänger Der Verſandt der aus
gebildeten Vögel kann Nov und Dez geſchehen Vom 26 28 d
findet hier eine Ausſtellung edler Kanarien ſtatt

Vermiſchtes
Der verſtorbene Abg Dr Loewe ſoll durch eine ſehr

hochgeſtellte Perſon den Rath erhalten haben ſich aus dem
Staube zu machen als er in ſeinem im Jahre 1849 gegen ihn
angeſtrengten Hochverrathsprozeſſe eine Freiſprechung in erſter
Jnſtanz erzielt hatte Von wem er den Rath erhielt den Spruch
des Obertribunals nicht abzuwarten iſt Loewe ein Geheimniß
geblieben Das Papier des Schreibens war wie man der M Z
ſchreibt oben mit einer Fürſtenkrone verſehen und die Schrift
züge ließen auf eine Schreiberin ſchließen Derſelben Hand
gehörte ein Brief an der ihm in London zuging Er ent
hielt die Frage ob dem letzten deutſchen Parlaments Präſi
denten vielleicht mit Geld gedient wäre Bejahenden Falls
würde ein londoner Bankhaus angewieſen werden das weitere
zu beſorgen Loewe konnte unter einer angegebenen Chiffre nach
Berlin poſtlagernd ſchreiben er wäre mit allem Nothwendigen
verſehen und bedauerte nur den Namen der Briefſchreiberin nicht
zu wiſſen zum ihr recht ausführlich danken zu können Er blieb
ohne Antwort er erhielt indeß noch einmal und zwar nach New
Vork hin ein letztes Lebenszeichen ſeiner ihm unbekannten Gönnerin
Sie theilte ihm mit es würde eine Amneſtie kommen die auch
ihn einſchlöſſe er möchte alſo auf eine baldige Löſung ſeiner
amerikaniſchen Beziehungen ſich einrichten Und haben Sie
niemals Näheres über die Dame erfahren fragte man ihn
Niemals, erwiderte Löwe es iſt mir ſogar nicht einmal mög

lich eine Vermuthung zu hegen
Jm Schloſſe zu Bouchont, dem Wohnorte der un

glücklichen Kaiſerin Charlotte von Mexiko war man dieſer Tage
in großer Erregung Der flämiſche Küchenchef zu dem die Kai
ſerin unbedingtes Vertrauen hatte war geſtorben Als ſie nach
Ausbruch ihres Wahnſinnes nach Belgien gekommen und in das
Schloß Teroueren übergeſiedelt war hatte ſie häufig Vergiftungs
furcht Sie lehnte tagelang jede Nahrung ab ſelbſt Früchte be
rührte ſie nicht aus Angſt ſie ſeien vergiftet Erſt ihrem jetzt
geſtorbenen flämiſchen Koch gelang es die Kaiſerin von ihren
Wahnuvorſtellungen ganz abzubringen und ſie hat ſeitdem alle
Speiſen ohne weiteres zu ſich genommen Der Umgebung der
unglücklichen Fürſtin gelang es mit Geſchick den Tod des Küchen
chefs zu verheimlichen und man hofft unter Anwendung von Vor
ſichtsmaßregeln ſein Fehlen obwohl die Kaiſerin ihre Umgebung
genau kennt unbemerkt zu machen

Ermittelter Mörder Der Voſſ Ztg zufolge iſt der
Mörder des Buchdruckereibeſitzers Schloßberg in Wien in der
Perſon des vagabondirenden Goldarbeiters Gerhard Kreitler
entdeckt worden Derſelbe geſtand den Schloßberg wegen Ver
weigerung eines Almoſens um das er ihn anſprach geſtochen zu
haben leugnet jedoch die Abſicht des Mordes

Die Hinrichtung des Doppelmörders Keller hat
wie ſchon geſtern in einem Privattelegramm mitgetheilt am
Montag früh und zwar auf dem Hofe der Strafanſtalt zu
Moabit in der vom Geſetz vorgeſchriebenen Form durch den
Scharfrichter Krauts ſtattgefunden Am Sonntag vormittag
ward Keller durch eine Gerichtskommiſſion die Mittheilung von
der bevorſtehenden Exekution gemacht Sodann wurde er aus
der Unterſuchungshaft nach dem Zellengefängniß übergeführt wo
er in der ſogen Mörderzelle die letzen Stunden ſeines Lebens
verbrachte Der Exekution wohnten etwa 100 Perſonen bei
darunter zahlreiche Richter Staatsanwälte und ſonſtige Beamte
der Gerichtsbehörden der Landgerichtsdirektor Martius als Vor
ſitzender des Schwurgerichtshofes welcher das Todesurtheil
gefällt hat Staatsanwalt Dr Otto als Vertreter der Anklage
behörde Juſtizrath Frenzel als Vertheidiger Kellers mehrere
Vertreter der Stadt c Nachdem Staatsanwalt Dr Otto dem
unter Begleitung des Auſtaltsgeiſtlichen vor dem Schaffot er
ſcheinenden Verbrecher noch einmal das Urtheil des Schwur
gerichts verleſen waltete der Scharfrichter Krauts ſeines Amtes
und wenige Sekunden nach 7 Uhr war der traurige Akt be
endet Die Ermordung der Schiffling ſchen Eheleute durch den
27 jährigen Verbrecher hatte am 11 Juni ſtattgefunden Keller
wurde am 12 Auguſt in das Unterſuchungsgeſängniß eingeliefert
und am 2 Okt vom Schwurgericht zum Tode verurtheilt Die
Sühne für das Verbrechen iſt ſomit faſt fünf Monate nach der
That und ſchon fünf Wochen nach dem Spruche der Geſchworenen
eingetreten Jm Laufe des Vormittags wurde die auf die
Hinrichtung bezügliche Bekanntmachung an den Anſchlagsſäulen
angeheftet Einem anderen Bericht entnehmen wir noch Als
Keller benachrichtigt wurde daß Se Maj der Gerechtigkeit freien
Lauf laſſen wolle und daß die Hinrichtung alsbald erfolgen
werde erſchien er im höchſten Grade beſtürzt denn er hatte ſich
in aller Beſtimmtheit mit der Hoffnung getragen daß er zu
lebenswieriger Zuchthausſtrafe begnadigt werden würde Jn
ſeiner Erregung wies er auch die Annahme beſonderer Ver

ünſtigungen für die Zeit bis zur Hinrichtung entſchieden zurück
luch im moabiter Zellengeſfängnitz nach dem er übergeführt

wurde verharrte Keller noch W voller Apathie Er
leugnete noch immer daß er mit Mordgedanken in jener
Schreckensnacht in die Schiffling ſche Wohnung eingedrungen ſei
er habe ſich nur für die ihm von Schiffling zutheil gewordene
üble Behandlung rächen wollen Am Nachmittag kam der Geiſt
liche des Unterſuchungsgefängniſſes Paſtor in die Zelleund hatte eine längere Unterredung mit dem Mörder worauf
Keller ruhiger wurde zu eſſen Wer e e r De

deſſen reein reichliches Mahl verzehrte Er

Nacht keinen Schlaf ſondern blieb in fortwährender Unterhalkung
mit den bei ihm wachenden Beamten Dabei rauchte er faßz un
unterbrochen Cigarren Der Seelſorger beſuchte ihn während
der Nacht wiederholt und es ſtellte ſich bei Keller eine zu
nehmende Ergeht in das ſelbſtverſchuldete Geſchick ein Mon
tag früh 6 Uhr empfing Keller in ſichtlicher innerer Bewegung
das h Abendmahl Mit dem Glockenſchlage 7 Uhr ertönte d
n m und Keller wurde begleitet von dem Anſtalts
eiſtlichen durch zwei Gefängnißbeamte vor den Tiſch geführt
inter welchem die amtlich anweſenden Gerichtsherren ſtanden

Sein Gang war ſchwankend eine Röthe überflog das Antlitz und
das unſichere Auge fand keinen Punkt an welchem der
ſag haften blieb Man ſah es ihm an er war vollſtändig ge

rochen

Handels Werkehrs und BörſenNachrichten
T Berliner Börle 8 Nov Die Sonnabendbörſen waren ſtill aber

nicht matt theilweiſe ſogar recht feſt es gilt das beſonders von Wien und
r wo die Kurſe feſt und höher waren ungeachtet die Anſprache des

i ſers von Oeſterreich an die Delegationen Eine größere Bewegung ent
wickelte ſich in Wien in Länderdankaktien weil der in der Rachlaſſenſchaft
Rappaports vorhandene Vorrath in ſpekulative Hände übergegangen iſt Paris
iſt beſorgt wegen der geplanten Umwandelung der im Umlauf befindlichen
466 Mill Fres Obligationen in 3proz Rente viele Verkäufe von letzterer
fanden ſtatt Geſtern war Wien ſehr matt und für Kredit und Ungariſche

Goldrente bedeutend niedriger Auch Frankfurt meldete niedrigere Kurſe Die
hieſige Börſe war zu Beginn verſtimmt durch die politiſchen Nachrichten ſowie
durch matte wiener Kurſe welche dort durch vollkommen unbegründete Gerüchte
über das Befinden unſeres Kaiſers gedrückt waren Auch hier ſtellten ſich die
Anfangsknrſe gegen die Sonnabend Schlußnotizen niedriger indeſſen kam dar
eine feſtere Strömung zum Durchdruch inſolge deren die Kurſe den größeren
Theil ihrer Verluſte wieder einholten Kredit gaben anfangs 4 M nach
Diskonto verloren 0,75 Proz Berlmer Handelsgeſellſchaft 1 Proz Oeſter
reichiſche Bahnen begannen in matter W Franzoſen gaben zeitweilig
1 M Elbethal 1,50 und Galizier 0,60 nach Schweizer Bahnen waren
ſchwächer Gotthard und Nordoſtdahn verloren je 0,60 Proz Ebenſo lagen
inländiſche Eiſenbahn Aktien matt Stark angeboten waren auf den Verlauf
der Generalverſammlung Oſtpreußen welche anfänglich 2,10 Proz und ſpäter
abermals 1 Proz verloren Mecklenburger wurden zu 0,50 Proz niedrigerem
Kurſe offerirt Feſt und 2 M höher waren Warſchau Wiener Fremde
Renten lagen ſchwach und gaben zu Beginn des Börſengeſchäftes ca 1 Proz
nach Ruſſiſche Anleihen verloren 0,25 0,85 Proz Montanaktien konnten ſich
nach ſchwachen Eröffnungskurſen bald erholen die geſtiegenen Kurſe vermochten
aber nur kurze Zeit ſich zu behaupten Jm ſpäteren Verlauf geſtaltete ſich die
Haltung trotz zunehmender Geſchäftsſtille weſentlich feſter Jm Vordergrunde
des Verkehrs bewegten ſich ſpekulative Banpapiere für welche ſich gegen Schluß
die Meinung neuerdings recht günſtig zeigte Schluß wie bereits telegraphiſch
gemeldet unentſchieden Die Haltung des Getreidemarktes war recht
feſt Weizen und Roggen anziehend infolge beſſeren Auslands und an
haltenden Effektivbegehrs vordere Roggenſichten beſonders rege Abgeber knapp
Geſtern wurden zwei füdruſſiſche Roggendampfer à 97 citf Hamburg gehandelt
Hafer ſehr ſtill Rüböl behauptet Spiritus loco konnte die Schlußſätze
vom Sonnabend nicht voll behaupten auch Termine etwas matter Schluß
ſehr feſt und höher auf Deckungen und Meinungstäufe

Reichsbank Jn Weſel wird am 15 d eine Reichs
banknebenſtelke eröffnet und diskontirt die Reichsbank Wechſel
auf dieſen Platz zu denſelben Bedingungen wie auf die anderen
Bank Anſtalten

Baugeſellſchaft Moabit Nach dem Bericht der Direktion an
den Aufſichtsrath hat der Magiſtrat zur Errichtung der Pumpſtation für die
Kanaliſation dasjenige Grundſtück erworben welches bisher dem Bau der für
die Geſellſchaft wichtigen Gotzklowskybrücke im Wege ſtand Die Brücke wird
zum Frühjahr fertiggeſtellt ſein Jn der Beſſelſtraße ſind Bauparzellen mit
erheblichem Nutzen gegen den Buchpreis verkaufr worden Der Direktion
wurde die Genehmigung ertheilt vorliegende Kaufofferlen auf 8 Parzellen zu
acceptiren

Fag9on Schmiede und Schrauben Fabrik Die Ver
waltung jordert die Aklionäre welche zu einer Sanirung des Unternehmens
geneigt ſind auf ihre Adreſſe unter Angabe des Altienbeſitzes bei der Bank
ſirma Beer Polle Co Berlin einzureichen

Eiſenbahn Ein nahmen Wien 8 Nov Telegr Ausweis
Ton 4 ahn vom 29 Olt bis 4 Nov 806,743 Fl Mindereinnahme

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 9 Nov Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

pro 1000 Kilo netto Weizen ruhig 144162 M Noggey
ruhig 130 138 M Gerſte matter Futter 120 135Land 140 155 Chevalier 160 190 M Hafer matt reichlich
angeboten 120 125 M Raps M Erbſen ohne
Angebot Viktoria 160 185 M Kümmel ohne Sack pr
100 Kilo netto ohne Notiz Stärke einſchl Faß v 100 Kilo
netto gefragt 34 35,50 M Ermittelte Preiſe des
Großhandels pr 100 Ko netto Linſen 28 45 M Bohnen
17 17,50 Schwertbohnen über Notiz Mohn ſamen v
Futterartikel Futtermehl 13 14 Roggenkleie 10
Weizenſchalen 8,25 Weizengrieskleie 8,75 9
Malzkeime helle 9,50 10,50 M dunkle 8,50 9,00
Oelkuchen 11,75 12,25 Malz 27,00 28 50 Rüböl
44,50 Solaröl 0,825/309 11,50 12 M Spiritus
10,000 Liter Proz höher Kartoffel 37,30 Rüben

Halle 9 Nov Strohprerſe Langes Roggenſtroh von
18,00 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage Diverſes
Maſchinenſtroh 12 bis 15 M pr 1200 Pfd Hieſiges
Heu gutes 4,00 M pr 100 Pfd Auswärtiges Heu ,50
bis 4,00 M pr 100 Pfd

Wangren und Produktenberichte
Geéetrede

Berlin 6 Nov Marktprette nach Ermtttl des kgl Poltz Präſtd
Weizen guter 16,50 16,80 mittel 156,50 15,80 geringer 14,50
14,80 M zogen guter 12,89 13,10 mittel 12,60 12,90 geringer
12,40 12,70 M Gerſie gute 13,00 18 60 mittel 14,80 15,80 M
geringe 11,09 12,00 M Hafer guter 13,50 134,80 mittel 12,50 13 25 M
geringer 10,60 12,00 M per 100 Kkg

Magdeburg 8 Nov Gebr Friedeberg Landweizen 155 160
Weilßweizen glatter engl Weizen 144 149 Rauhweizen
139 145 Roggen 128 134 Chevaliergerſte 155 195 Laudgerſie

Stettin 8 Nov Telegr Weizen unveränd ſoco 148,0 bis 152 0
pr Nov Dez 163,50 pr April Mai 159,50 Roggen unveränb loco 120,00
bls 123,00 pr Nov Dez 125,00 April Mai 128,50

Köln 8 Nov Telegr Wetzen loco äteſiger 17 75 fremder 25
pr Nov 16,65 pr März 17 05 pr Mai 17 30 Roggen loco bieſiger 34,50
pr Nov 12,65 per März 13 15 per Mai 13 30 Haler loco 14 75

Breslau 8 Nov Telegr Weizen pr Aug Roggen pr
Nov Dez 130,00 pr April Mai 133,50 pr MaiJuni

Hamburg 8 Nov Telegr Wetlzen loco feſt holſtein loco 156,00
bis 160,00 M Roggen ioco feſt wmiecklenburg loco 130,00 138,00 ruſſiſcher
loco feſt 160,00 192,00 M Hafer ruhig Gerſte ſtill

Wien 8 Nov Telegr Weizen pr Frühjahr 32 Gd 37 Br
pr Mai Junt 9,42 Gd 9,47 Br pr Frühjahr 7,04 Gd 7,09 Br

pr Mar Junit Gd BrVeſc 8 Nov Telegr Weizen loco unveränd pr Herbſt Gd
Br pr Frühjahr 9,99 Gd 5,10 Br Hafer pr Herbſt Gd

Br per Frühjahr Gd Br
Telegraphiſche Schiffsnachrichten

7 3 Nov Der Poſtdampfer Nugia der Hamb Amwerik
P e iſt von Hamburg kommend geſtern vormittag in NewYork em
getroffen
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Garnirte Damenhüte Siegmund Haagen
Halle aS Markt

s verkanfen wir ſämmtliche Veſtände

t das ReichReellr Wegen Separation i a ne
Mämtel Kleiderstoffe Tuche Berckkskins FPaletotstoffeAn 9 p er un Gardinen M öbelstofſe Teppfche Tischaecken Leinen
und Baum wollen W an ren isecdlecken Cachenmez sei
dene Darmentiücher ete ete

zu und unter SelbſtkoſtenpreisNeuer Weouse Fuchs Hoflieferanten
Gr Steinſtr 64 Halle a S Große Ctennage 64 Halle a S

Germania ſoulé IKöperſeit der Ar tikel den ich als den günstigsten Gelegenheitskauf an wich gebracht ww

Er eignet wich zum practischen Haus und Promenadenkleid ist ein vollgrifſiges einfarbigos Ceweobe in 15 der neuesten

courantesken Farben hat die reelle volle doppeite Breite und Kostet in reiner Wolle das
Meter nur i Mark 50 Plg

enIüens Valentäm frühere Virma Albin Simon s Nachl e
Halle a s im Hause der Forolle Zeno e näohste e l

e e See e e S e e e e e e eZugjalousien mit Gurt und Ketten
Anee an Segen Rolliaden von Holz und Stahl

2 Silberstahl Rasirmesser er Jalousjeläden D m Getreideböden
e Daſſelbe nimmt den ſtärkſten Bart mit Leichtigkeit Gr i unter Garantieer rn dent a ahen e Meſſer nes die von Wramnmgz e 100 Bilderbücher von 2 25 an

Preis Mk 880 geget Briefmarken S aS 10 e r e AgeereihegZu haben bei R Kosenbiatt Coiffeur Halle aS Schmeerſtraße e S Hiberbücher auf ſtarke Pappe bevon 85 an Alle feineren Sorten
S C h zu billi ſei PreiſenKrause Fripzigerſtr 3e

Gute haltbare Strümpfev Gewicht billig verkauft
Beſtellungen eili r Sachen werden
ſchon in einigen Stunden angefertigt

Strumpffſtrickerei
W Meyer Ranniſcheſtraße 19

M Kautlchukſtempel
S von bekannter Güte und unter Garantie

vorzügl Abdrücke liefernd fertigt ſchnellund zu billigſten Preiſen die Stennpel

großer Poften
W Böſſert e Vofphotograph

Schloßgaſſe 1 Saus Polich

ſchwere Winter Qualität
5 5,50 und 6 Mk

Reeller Werth 8 und 9 Mark
Gustav Bloehert

z e HalleS Große KlausftraſteW 44 4 S
Fremms an

HE alle a S
Beruburgerſtraße 15 Triftſtr Ecke

Stabeisen Bandeisen Bleche
fabrik von a Abelmeann inx W G S Halle a/S Brüderſtraße 17nd alle Arten von gronciſen e e n rEisenbahn und Grubenschienen Empſchle gleichzeitig meine Buchdruckerei zur Anfertigung u aller
Druckarbeiten

Eilt Eilt EiltDie r und viligſte Auswahl in
Pantoff und Filzſchuhen jeder Art

wie bekannt bei

P Lenz e e 16Wiederberk äufe Rabatt

a

a Sänlen Unterlagsplattenee Eisorne Karren mit Stallrädoer n

Ausführung von Eiſen Conſtruckionen
BHBerechnungen und Anſchläge gratis

T eräkäh leicht in den verſchiedenſten Fot
men und Größen mit Gasrohr und Faconeiſeninggeſeten fabricirt in weit beſter Conſtruction

S e bill za und gewährt C d hmern höchſtene S Rabatt Großes La7 e e Otto Veitseh in u aSMartinshörner
mit feinſter Marzipanfüllung empfehlenDavid Söhne S ugfellungs S Weinar 1856
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LCeiſtſtraße l Liurtt 13
v

S en Mitiwoh d 70 Korenter er
S ſteht ein großer Transport

Vayriſcher und Loigtlünder Zupothſen
e zreiswerih bei uns zum Verkauf

Gebr Friedmmanmm
Halle a Marienſtraße Ia

Von Dienstag den 9 d
Mts ab ſteht ein Transport

S von eirea 30 Stück hochtra
e und friſchmilchenden

Kühen und Kalben Alten

J fern bülligslh e Steinstr
S 3 u gen h e c i n

Familien Nachrichteute früh 4 Uhr entſchlief ſanft in

Folge eines Herzſchlages m innig
eliebter Gatte Vater Großvaterxruder und Schwager der Gutsbeſitzer

rieor edrich Werche
Um ſtille Theilnahme biftenCeoſe a 5 Mark Rad ar a babrs da Sole e echer g arg De Kanerten ilecüichen

burger und G z lle g/S bei J Barck Co Steinbrecher Jasper Geo e trauern ebenenm Sie t eher r e re C Büchel in Eisleben bere SAllen zum Verkauf P Sune Merkell in Lauchſtedt bei F C Se ward Für den verantwortlich

bei chel in Hallevof zum Rothen Hirſch in Gebntte in a tet es n an z oi t ra tB eünö Kehhenter ehe Kieſer Sſwint Expedition Neue Promenade 1
Halle er mr Wer n ver van Mit Beilagen
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